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Der erste Gottenheimer Wochenmarkt war ein Erfolg

Als hätten sie nur darauf gewartet strömten am vergangenen Samstag die Gottenheimer in die Winzerhalle an der Umkircher
Straße. Die Anbieter aus Gottenheim hatten trotz Hitze und Fußballspielen seit Tagen aufgebaut und vorbereitet, um den Bür-
gerinnen und Bürgern ein breites Sortiment an Lebensmitteln und ein gemütliches Ambiente in der Winzerhalle bieten zu kön-
nen. Als Bürgermeister Volker Kieber den ersten Wochenmarkt um 10 Uhr eröffnete, war die Halle voll. Bis weit nach Mittag wur-
de eingekauft und geplauscht, junge Familien aber auch viele ältere Bürgerinnen und Bürger wählten den Wochenmarkt am
Samstag als Einkaufsmöglichkeit und Treffpunkt. Einige Einzelhändler hatten mit so vielen Besuchern gar nicht gerechnet: Sie
mussten zusätzlich Waren holen, um die Wünsche der Kunden erfüllen zu können.

Bürgermeister Kieber erläuterte bei der Eröffnung die Gründe, die Gottenheimer Anbieter auf Anregung der Gemeinde bewo-
gen haben, an den fünf Juli-Samstagen probeweise einen Wochenmarkt in der Winzerhalle anzubieten. So wies der Bürger-
meister auf den Bau der Bundesstraße B-31-West hin, der für Gottenheimer Einzelhändler große Einschnitte bringen könnte.
Darüber hinaus wolle man den Bürgern der Gemeinde die Vielfalt des Angebotes „unter einem Dach“ präsentieren. Der Gotten-
heimer Wochenmarkt diene vor allem als Einkaufsmöglichkeit für Bürger und Besucher aus der Umgebung, so Kieber weiter.
Darüber hinaus solle der Markt aber auch Treffpunkt sein, ein Ort wo man zusammensitze und Neuigkeiten austausche, der
auch fruchtbare Begegnung von jungen und älteren Einwohnern ermögliche. Der Bürgermeister freute sich über die vielen älte-
ren Bürgerinnen und Bürger, die den Weg in die Winzerhalle gefunden hatten. Dies zeige ihm, dass ein Wochenmarkt von und
für Gottenheimer auch auf Dauer erfolgreich sein könne.
Kieber dankte den Einzelhändlern, die viel Arbeit investiert haben, um den „Probe-Wochenmarkt“ möglich zu machen, sowie Werner
Baldinger von der Winzergenossenschaft Gottenheim für das Überlassen der Winzerhalle. Auch an den folgenden Samstagen im Juli,
dem 15., dem 22. und dem 29. Juli wird der Wochenmarkt in der Winzerhalle wie gewohnt von 8 bis 12 Uhr stattfinden.
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Die Einzelhändler bieten auf dem Wochenmarkt folgende Waren an:
Kartoffelparadies Hagios: neue Kartoffeln, Obst, Schnäpse und Liköre
Hofladen Rolf Präg: Gemüse, Salat, Obst, Feldblumen, Eier und hausgemachte Marmelade
Metzgerei Blum: Fleisch, Wurst, Käse, Heiße Wurst, Getränke
Bäckerei Bayer: Brot und Brötchen, Backwaren aller Art, Stehcafé mit Kaffee und Tee, Essig, Öl, Sahne, Milch, Butter, Salz, Zucker,
Mehl
Bäckerei Fenchel am Stand der Bäckerei Bayer: hausgemachte Nudeln
Jürgen´s Fisch- und Räucherspezialitäten: geräucherte Fischspezialitäten, Fischbrötchen, Gewürze aller Art
Winzergenossenschaft Gottenheim und Weinhof Hunn, Weingut Hess und Weingut Hunn: Weinbrunnen, Weine, Sekte, Probierstand,
Schorle und Sprudel
Getränkehandel Schnell: Getränke aller Art, Speiseeis am Stiel
Firma Die olive.de: eingelegte Oliven, Schafskäse, Antipasti
Familie Franz Rösch: Honig vom Imker
Familie Hecklinger: Süßigkeiten.




